
 

FREUNDE KONKORDANTER WORTVERKÜNDIGUNG 
_________________________________________________________________________________________________________ 

 
Oktober 2023 

In Christus Jesus geliebte Geschwister, liebe Freunde! 
 
Wir laden euch hiermit herzlich ein zu unserer  
 

142. Tagesversammlung unter biblisch-konkordanter Wortverkündigung in NRW 
 

am Mittwoch, 1. November 2023 (gesetzlicher Feiertag) um 11:00 Uhr 
 im Paul-Gerhardt-Haus, Marxstraße 23, 45527 Hattingen. 

 
Eine Teilnahme ist auch online und telefonisch (ab 10:30 Uhr) möglich über 

https://us06web.zoom.us/j/2201297884?pwd=djVPcDdhQVhJamY1bjBVTnUxS1ZMUT09 
Meeting-ID: 220 129 7884   -   Kenncode: md2pLV 

 
telefonische Einwahl: 

+49 69 5050 0951 oder +49 69 5050 0952 
oder +49 69 3807 9883 oder +49 69 3807 9884   
oder +49 69 5050 2596 oder +49 69 7104 9922 

Meeting-ID: 220 129 7884   -   Kenncode: 530736 
 
Es dienen zu folgenden Themen: 
 

11.00 Uhr  Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben 
 2 Tim 1,7                          Klaus-Dieter Kallisch  

                  
14.00 Uhr  Du nun, mein Kind … 

 2 Tim 2,1-7               Elmar Frey  
_______________________ __________________ 

 
Wieviel Anlass mag es bei uns und in unserem Leben zu Verzagtheit und Entmutigung 

geben! Mangelnde Fähigkeiten unsererseits, Unzulänglichkeiten, Sünde, Leiden, Schwierig-
keiten und Ausweglosigkeiten, Sorgen, Krankheit, Alter, Einsamkeit, allerlei Widerstände im 
Dienst, die Macht der Finsternis und anderes mehr. Doch diesem allem stehen Gottes Wort 
und Sein uns innewohnend gegebener heiliger Geist kraftvoll entgegen! Wir sollen erfahren, 
dass Gottes Liebe, Kraft und Vorsorge tatsächlich dort wirksam werden, wo sie am meisten 
gebraucht werden: in unserer Not und in unserer Schwachheit. So erweist sich das Evange-
lium der Herrlichkeit des Christus als ein großer Schatz in den irdenen Gefäßen unserer 
schmerzbeladenen, oft unruhigen Herzen und Sinne (2 Kor 4,7).  

   
Lasst uns diese tröstliche Gewissheit aus Gottes Wort aufnehmen: Vor dem Eintritt der 

Sünde hat Gott ihr Ausmaß in den äonischen Zeiten wie auch das Heilmittel zu ihrer Beseiti-
gung in dem Opfer Jesu Christi und das herrliche Ziel Seiner Gnade und Liebe festgelegt 
(2 Tim 1,9; 1 Petr 1,19.20; 1 Kor 15,28). Wenn wir um den gesegneten Ausgang aus all un-
seren Nöten wissen und um den Gegensatz zu der tränenlosen Glückseligkeit, für die sie 
eine Vorbereitung sind, dann sind unsere gegenwärtigen Leiden eine Gelegenheit, Gebrauch 
von der Kraft Gottes zu machen. Zuerst wird uns Gnade von Gott gewährt, dann dürfen wir 
ihre Wirksamkeit durch Prüfungen im praktischen Leben erfahren. Die Beziehung zwischen 
dem Apostel Paulus in der Endphase seines Lebens und seinem geliebten Glaubenskind 
Timotheus kann uns hierbei eine Hilfe und ein großer Ansporn sein. 

 
Seid in geschwisterlicher, liebevoller Verbundenheit des Geistes herzlich gegrüßt und der 

Gnade unseres treuen Gottes und Vaters in Christus Jesus bleibend anbefohlen, eure 
 
FREUNDE KONKORDANTER WORTVERKÜNDIGUNG 
 

Kurzer Hinweis: 
Zum Mittagsimbiss können alle Teilnehmenden vor Ort gerne etwas beitragen. Wir freuen uns 
auf euch und auf den Tag der Gemeinschaft unter Gottes Wort!  


